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Rückblick auf die Jahreshauptversammlung des 
TSV Plön von 1864 e.V. – vom 28. März 2025

Am 28.03.2025 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung 
des TSV Plön von 1864 e.V. in unserem Sportheim statt –  
ein Termin, auf den sich viele unserer Mitglieder jedes Jahr 
freuen.

Diese Veranstaltung bietet nicht nur einen umfassenden  
Einblick in unsere Vereinsarbeit und das, was wir im ver- 
gangenen Jahr geleistet haben – sie ist auch eine schöne  
Gelegenheit, sich unter Sportfreunden auszutauschen, neue 
Gesichter kennenzulernen und altbekannte wiederzusehen. 
Die gut besuchte Versammlung verlief reibungslos und zeigte 
einmal mehr: Der TSV Plön ist lebendig, modern und am Puls 
der Zeit.

Unser Vorsitzender Dieter Willhöft führte souverän durch den 
Abend und berichtete ausführlich über die Entwicklungen 
und Erfolge des letzten Jahres. Auch unsere Gäste aus Politik, 
Sport, Feuerwehr und der Stadtverwaltung richteten freundli-
che Grußworte an die Versammlung und unterstrichen damit 
ihre Verbundenheit mit dem TSV Plön.

Die anstehenden Wahlen verliefen wie gewohnt problemlos 
– alle zur Wahl stehenden Vorstandsmitglieder wurden ein-
stimmig in ihren Ämtern bestätigt.

Ein ganz besonderer und emotionaler Moment war der letzte 
Kassenbericht unseres langjährigen Kassenwarts Rolf Witt. 
Nach beeindruckenden 41 Jahren Vorstandsarbeit verabschie-
dete sich Rolf auf eigenen Wunsch aus dem Amt. 

Mit den Worten: „Ich habe fertig“ beendete er seinen letzten 
offiziellen Beitrag – woraufhin sich die Versammlung  
spontan erhob, um ihm mit stehendem Applaus einen  
würdevollen Abschied zu bereiten. (Einen Sonderbericht zu  
Rolf Witts außergewöhnlichem Engagement findet ihr auf der nächsten 
Seite.)

Im Anschluss wurden wie jedes Jahr verdiente Mitglieder 
und erfolgreiche Sportler*innen geehrt:

• Mit der Verdienstnadel in Silber ausgezeichnet wurden  
Holger Ochs und Katharina Casselbaum.

Besonders Katharina verdient hier höchsten Respekt: 
Zahlreiche Teilnahmen an Welt-, Europa- und Deutschen 
Meisterschaften – rund um den Globus – sind ein beein- 
druckendes Zeugnis ihrer sportlichen Laufbahn. 
Doch mindestens genauso bemerkenswert ist ihr unermüd-
licher Einsatz für unseren Verein, den sie stets mit der Unter-
stützung ihrer Mutter Steffi geleistet hat.

Liebe Katharina, deine Leistungen sind nicht nur sportlich  
herausragend – sie sind weltklasse!
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 • Mit der Verdienstnadel in Bronze wurde Nils Fischer  
ausgezeichnet für seine erbrauchten Leistungen rund um 
die Fußballsparte des TSV.

• Sportlerin des Jahres wurde Kay aus der Einradsparte – 
und dreimal darf man raten, wer sie trainiert hat? 
Natürlich – unsere Katharina!

• Sportler des Jahres wurde Dimond aus der Boxsparte. 
Seine großartigen Erfolge verdankt er nicht nur seinem 
Talent, sondern auch der engagierten Begleitung durch 
seinen Vater Sven und dem starken Trainerteam der  
Abteilung. 

Euch allen: Herzlichen Glückwunsch!

Zum Abschluss der Versammlung gab Dieter einen Ausblick 
auf das kommende Jahr. Er betonte, dass der TSV Plön sich 
weiterentwickeln wird – mit anstehenden Satzungsänderun-
gen und strukturellen Anpassungen. Dabei bleibt das Ziel 
klar: Unser Verein soll zukunftsfähig bleiben – gemeinsam 
mit unseren Mitgliedern, Sponsoren, Trainer*innen und allen 
Ehrenamtlichen, die das Vereinsleben möglich machen.

Wir freuen uns auf das, was kommt – gemeinsam für unseren 
TSV Plön!

Euer TSV
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Rolf Witt 41 Jahren Kassenwarts des TSV Plön
 
Laudatio auf Rolf Witt

Meine Damen und Herren, liebe Sportfreundinnen und Sport-
freunde, es ist mir eine große Ehre und eine ebenso große 
Freude, heute einen Mann zu würdigen, der seit Jahrzehnten 
das Rückgrat unseres Vereinslebens mitprägt – nicht laut, 
nicht aufdringlich, sondern mit ruhiger Hand, mit Verlässlich-
keit und einem Herzen, das für den Sport und das Ehrenamt 
schlägt: Rolf Witt.

Geboren am 27. Oktober 1945, verbrachte Rolf seine Kind-
heit in Schönkirchen – eine unbeschwerte Zeit, geprägt von 
Familie und Geborgenheit. Seine berufliche Laufbahn begann 
bei der Kreissparkasse Plön, der heutigen Förde Sparkasse. 
Hier arbeitete er bis 1969 in Schönkirchen, bevor er ein Jahr 
später nach Plön wechselte – ein Jahr, das in seinem Leben  
doppelt bedeutungsvoll werden sollte. Denn 1970 gab ihm sei-
ne Frau Karin das Jawort, und mit der Geburt ihrer Tochter Anja  
wurde das Familienglück perfekt.

Heute führen ihn gemeinsame Reisen mit Karin regelmäßig 
an die Nordseeküste, nach Tönning, zu den geliebten Enkel-
kindern – und natürlich zu den großelterlichen „Pflichten“, 
die bekanntlich die schönsten sind. Doch Rolf wäre nicht Rolf, 
wenn er nur im familiären Umfeld aktiv wäre. Denn da ist 
noch eine andere Konstante in seinem Leben: der Sport.
Ob im Fitnessstudio, beim Prellball, Pilates oder auf dem 
Tanzparkett – Rolf war und ist sportlich aktiv. Mit Karin und 
Freunden unternahm er Fahrradtouren bis nach Italien, Öster-
reich und in die Schweiz. Auch zu Fuß hat er so manchen See 
und Strand erobert – immer unterwegs, immer in Bewegung.
Und wenn er mal nicht selbst Sport treibt, fiebert er mit: Als 
leidenschaftlicher Fan des SC Freiburg, gerne auch live im 
Stadion, oder als Anhänger des THW Kiel – Handball hat in 
seinem Herzen ebenfalls einen festen Platz.

Doch lassen Sie uns nun zu dem Bereich kommen, der ihn 
für uns alle so besonders macht: sein Ehrenamtliches Engage-
ment im TSV Plön.

Seit dem 7. Mai 1971 ist Rolf Mitglied im TSV Plön von 1864 
e.V. Und seit 1984, also seit nunmehr 41 Jahren, führt er mit 
absoluter Verlässlichkeit die Kassengeschäfte des Vereins. 
Schon zuvor war er viele Jahre stellvertretender Kassenwart.
Was er in dieser Zeit geleistet hat, ist beispiellos:

• Über 10 Millionen D-Mark bzw. Euro hat er in dieser Zeit 
verantwortungsvoll verwaltet – für den Hauptverein und das 
Sportheim.

• Über 1.500 Buchungen jährlich – bei einem aktuellen Haus-
haltsvolumen von über 400.000 Euro.

• Und: der TSV Plön ist schuldenfrei – ein Verdienst, der ohne 
Rolf so nicht denkbar wäre.

Doch Rolf war nicht nur im TSV aktiv. Auch die „Fördergesell-
schaft für attraktiven Fußball in Plön“ profitierte viele Jahre 
von seiner präzisen Kassenführung. Und sogar über Vereins-
grenzen hinweg hat er sich eingebracht – als Kassenprüfer für 
befreundete Vereine und Verbände.

Mit ruhiger Hand, klarem Blick und einem Gespür für das 
Machbare begleitet er unseren Verein seit Jahrzehnten – ob 
in guten oder herausfordernden Zeiten. Seine Berichte sind 
sachlich, präzise und für jede und jeden verständlich – das 
wissen wir alle, die seine Haushaltsberichte bei Hauptver-
sammlungen schon einmal hören durften.

Er zeigt auf, wo Einsparpotenzial besteht, aber auch, wo  
Investitionen notwendig sind. Er hat nie nur auf Zahlen  
geschaut, sondern immer auf das große Ganze – auf das Wohl 
des Vereins und seiner Mitglieder.

Rolf Witt ist ein leuchtendes Beispiel für das, was unsere  
Gesellschaft heute mehr denn je braucht: Menschen, die  
anpacken, die mitgestalten, die Verantwortung übernehmen – 
ehrenamtlich, selbstlos und mit Herzblut.

Lieber Rolf,
dein jahrzehntelanger Einsatz verdient unseren allerhöchsten 
Respekt, unsere Dankbarkeit und unsere tiefste Anerkennung. 
Du hast den TSV Plön geprägt – und mit deinem Engagement 
gezeigt, was möglich ist, wenn man mit Leidenschaft bei der 
Sache ist.

Im Namen aller Mitglieder, Freunde und Wegbegleiter:  
Danke für alles, was du für den Verein und unsere Gemein-
schaft geleistet hast. Du bist ein Vorbild – und vor allem: ein 
ganz besonderer Mensch.

Herzlichen Dank, lieber Rolf. 
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Einradsparte auf Erfolgskurs
 
Am ersten April Wochenende zeigten unsere Einrad-Talente 
beim Regio Cup Nord, was in ihnen steckt - und das mit  
großem Erfolg!
 
In der Gruppenkür holte sich das Team vom TSV souverän 
den 1. Platz!
Auch in der Einzelkür der Altersklasse U 15 konnten Lea und 
Matilda mit tollen Leistungen glänzen.
 
Wir gratulieren dem gesamten Team von Herzen - ihr seid 
spitze. 

Macht weiter so - eure Erfolge machen uns richtig stolz!

Workshop: Lebensretter sein
 
Anfang Aprildurften wir die Deutsche Herzstiftung bei uns 
begrüßen. Als einerder größten Breitensportvereine ist es uns 
besonders wichtig, dass alle unsere Übungsleiter*innen im 
Notfall wissen, was zu tun ist. Denn es kann jederzeit und 
überall passieren, dass Mitbürger*innen in Not geraten.
Im gut besuchten Workshop wurde der Umgang mit und der 
Einsatz von Defibrillatoren gezeigt - und vor allem, wie die-
se im Ernstfall korrekt eingesetzt werden. Unsere Sparten-
leiter*innen und Trainer*innen haben im praktischen Teil  

gezeigt, wie gut sie bereits Bescheid wissen, aber eine Auf-
frischung ist immer sinnvoll und eine Voraussetzung, um bei 
uns als Trainer*innen aktiv zu sein.
 
Wir bedanken uns herzlich bei der Deutschen Herzstiftung 
für den lehrreichen Abend und freuen uns auf eine regelmä-
ßige Zusammenarbeit. Ein großes Dankeschön auch an alle, 
die teilgenommen haben. Wir können mit Stolz sagen, dass 
unsere Trainer*innen für den Ernstfall bestens geschult sind!
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TSV Fußball

TSV Plön beendet zur Saison 2025/2026 die Zusammenarbeit 
in der SG Großer Plöner See

Plön, April 2025 – Der Vorstand der Fußballsparte des TSV 
Plön von 1864 hat entschieden, sich zur kommenden Saison 
2025/2026 aus der bestehenden Spielgemeinschaft (SG GPS) 
mit dem ASV Dersau und dem SC Kalübbe zurückzuziehen. 
Künftig wird der TSV Plön den Jugendspielbetrieb eigenstän-
dig organisieren.

Diese Entscheidung wurde nach reiflicher Überlegung und 
sorgfältiger Abwägung aller Faktoren getroffen. Vorrangiges 
Ziel ist es, die umfangreichen Verwaltungsaufgaben im Rah-
men der SG deutlich zu reduzieren und interne Entschei-
dungsprozesse zu vereinfachen, um künftig flexibler und ziel-
gerichteter agieren zu können.

Darüber hinaus verfolgt der TSV Plön eine strategische Neu-
ausrichtung, um seinen Weg in die Zukunft eigenständig zu 
gestalten. Dazu gehören unter anderem:

• der Ausbau von Kooperationen im Sportlichen Bereich und 
soziales,

• eine deutliche Erweiterung der bestehenden AG-Angebote 
im schulischen Bereich,

• die nachhaltige Förderung und Lizenzierung von Jugendtrai-
nerinnen und Trainern,

• sowie die Entwicklung neuer Projekte in den Bereichen In-
tegration und Inklusion.

Ein weiterer zentraler Baustein wird zudem die Einführung 

eines neuen Jugendschutz- und Wertekonzepts sein. Der TSV 
Plön sieht sich in der Verantwortung, seinen jungen Sport-
ler*innen nicht nur auf dem Spielfeld, sondern auch darüber 
hinaus eine klare Orientierung und ein sicheres Umfeld zu 
bieten – ganz im Sinne unserer ganzheitlichen Vereinsent-
wicklung.

Wichtig ist uns an dieser Stelle zu betonen:
Diese Entscheidung ist nicht gegen unsere bisherigen SG-
Partner ASV Dersau und SC Kalübbe gerichtet. Die Zusam-
menarbeit in der SG GPS war stets von gegenseitigem Respekt 
und sportlicher Fairness geprägt – daran soll sich auch in Zu-
kunft nichts ändern.

Wir sind uns bewusst, dass jede Veränderung auch Emotio-
nen hervorrufen kann. Umso wichtiger ist es uns, transparent 
zu kommunizieren und um Verständnis für diesen Schritt zu 
werben. Unser ausdrücklicher Wunsch ist eine Trennung im 
Guten und mit gegenseitigem Respekt.

In diesem Zusammenhang stellen wir klar:
Der TSV Plön wird keine aktiven Abwerbeversuche bei Spie-
lerinnen, Spielern oder Betreuer*innen des ASV Dersau oder 
des SC Kalübbe unternehmen – und erwartet im Gegenzug 
ebenso faires Verhalten von seinen bisherigen Partnerverei-
nen. Unser gutes nachbarschaftliches Verhältnis soll durch 
diesen Schritt nicht beeinträchtigt werden.
Wir danken allen Beteiligten der SG GPS für die erfolgreiche 
und faire Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren und 
blicken voller Zuversicht und Tatendrang auf die kommende 
Spielzeit.  
                                                                                                                         
Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand der Fußballsparte des TSV Plön von 1864 

PRESSEMITTEILUNG
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TSV Fußball

Jochen Bauer wird in der kommenden Saison neuer Trainer 
der „Blues“. Notwendig wurde der Wechsel, weil unser lang-
jähriger Spieler, früherer Jugendtrainer und jetziger Ligatrai-
ner, das „Blues-Urgestein“ Mats Böckmann-Rixen, mehr Zeit 
für seine junge Familie und den Beruf braucht. Um einen 
harmonischen Übergang zu ermöglichen, hat Mats seine Ent-
scheidung dem Spartenvorstand frühzeitig mitgeteilt.

Die Wahl für den Nachfolger trafen Spartenleiter Matthias 
Falk, der Herrenobmann Burkhard Buchholz und Ligama-
nager Roy Meinhard. In den Gesprächen mit Jochen Bauer 
zeigte sich schnell ein gegenseitiges Grundverständnis, die 
„Chemie“ habe gestimmt, so war sich die Vorstandspitze ei-
nig. Konkret sei natürlich die fachliche Qualifikation mit der 
A-Lizenz wichtig gewesen, so Matthias Falk. „Wir legen Wert 
auf eine qualifizierte Ausbildung gerade bei unseren jungen 
Spielern“. Der bisherige Schwerpunkt des neuen Trainers im 
Jugendbereich kommt diesem Ansatz entgegen. Aus der Sicht 
von Jochen Bauer sei die Perspektive, die ihm die Plöner Fuß-
ballsparte bietet, eine reizvolle Aufgabe. Die Neuausrichtung 
der gesamten Sparte mit den neuen Strukturen, der bevorste-

hende Bau der Kunstrasenanlage und der seit einigen Jahren 
spürbare Aufwind im Jugendbereich, der beginnt, Früchte 
zu tragen, sind beachtliche Voraussetzungen für einen Auf-
schwung der Ligamannschaft.

Jochen Bauer stammt aus Baden-Württemberg und ist seit 
2019 in Schleswig-Holstein. Bereits mit 15 Jahren hat er sei-
nen ersten Trainerschein gemacht, damals beim TSV Bad Rie-
tenau, nordöstlich von Stuttgart. Ein eher ländliches Umfeld 
ist ihm also nicht fremd. Stationen in Geißlingen und beim 
VfB Stuttgart schlossen sich an. Die Faszination dieses Sports 
sieht er besonders in der Integrationskraft des Spiels und hat 
auch deshalb Jugendcamps organisiert und geleitet. Auch in 
diesem Aufgabenfeld legt er Wert auf Nachhaltigkeit. Auf die 
Frage, ob man seine Haltung gegenüber dem Fußball mit „Lei-
denschaft“ richtig beschreibe, winkt er ab. Da stecke zu viel 
„Leiden“ drin, aber beim Fußball sei er in seinem Element, er 
„lebe den Fußball“.

Mit Spannung blicken wir also auf den Saisonstart 2025/26 
und das neue Gesicht an der Seitenlinie. 

Jochen Bauer: Der neue Trainer der Ligamannschaft
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Zum zweiten „Heimspiel“ in Kühren trat die Ligamannschaft 
des TSV Plön am 29. März gegen den Gettorfer SC an. Der 
Druck, der auf dem Team lastete, war enorm, denn nach dem 
mageren 1:1 gegen den Suchsdorfer SV im letzten Spiel auf 
Rasen im Schiffsthal, dem guten, aber verlorenen Spiel gegen 
Comet und der bitteren 0:6-Klatsche gegen Heikendorf muss-
te ein Erfolg her, um nicht in die Abstiegsränge zu rutschen. 
Hinzu kam die akute Personalnot, da mehrere Spieler erkrankt 
waren. Zum Glück kann Trainer Mats Böckmann-Rixen in 
solchen Situationen immer wieder auf ehemalige Ligaspieler 
zurückgreifen. Diesmal war es Niclas Falk, der hinten im Zu-
sammenspiel mit Philipp Buchholz eine souveräne Leistung 
ablieferte und sich nach einhelliger Meinung des Plöner An-
hangs für weitere Einsätze empfahl.

Vom Anpfiff weg entwickelte sich eine flotte und faire Ver-
bandsligapartie. Die „Blues“ kamen gut ins Spiel, und es war 
deutlich zu erkennen, dass sie die Punkte mit nach Plön neh-
men wollten. Besonders Philipp Grandts Ecken sorgten für 
Gefahr: In der 13. Minute verpasste Niclas Falk freistehend die 
Abnahme knapp, und in der 43. Minute setzte Granner einen 
direkt geschlagenen Eckstoß an die Querlatte. Mit leichtem 
Übergewicht bei den Plönern, aber doch insgesamt ausgegli-
chenem Spiel ging es mit einem Remis in die Pause.

Nach dem Wiederanpfiff machten die Plöner weiter Druck. In 
der 54. Minute belohnten sie sich mit dem Führungstreffer: 
Nach einer sehr sehenswerten Kombination über rechts konn-

te Philipp Bott nach innen geben und Philipp Grandt sich an 
der Strafraumgrenze gegen Verteidiger und Torhüter behaup-
ten. Jetzt machten die Gettorfer mehr Druck, aber zu wirklich 
gefährlichen Situationen kam es nur selten. Die dadurch ent-
stehenden Räume in der Gettorfer Hälfte nutzten die Plöner 
Spitzen. In der 74. Minute konnte sich der stark verbesserte 
Mika Stegmaier auf rechts durchsetzen und den kurz zuvor 
eingewechselten Hannes Girod in Szene setzen. Hannes ver-
wandelte sicher zum 2:0.

Den Erfolg ließen sich die Blues mit aufmerksamer Abwehrar-
beit nicht mehr nehmen. Eine auf allen Positionen verbesserte 
Plöner Elf verdiente sich mit mannschaftlicher Geschlossen-
heit und konzentrierter Arbeit diese so wichtigen drei Punkte.
Unser Dank für die Gastfreundschaft geht an die Sportsfreun-
de in Kühren.

Verbandsliga Ost (Herren) : TSV Plön  - Gettorfer SC   2:0

TSV Fußball
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Fußballspartenversammlung: Nach schwierigen Zeiten in ruhigerem Fahrwasser

Es klingt fast ein wenig widersprüchlich: Mit dem Baubeginn 
des Kunstrasenplatzes kommen unruhige und fordernde Zei-
ten auf die Spartenleitung der Fußballer und Fußballerinnen 
zu, und doch entstand auf der Mitgliederversammlung am 13. 
März der Eindruck, als sei die Sparte nach einer schwierigen 
Phase nun in ruhigerem Fahrwasser unterwegs.

Dem im vergangenen Jahr im Mai in einer außerordentlichen 
Spartenversammlung ins Amt gewählten Vorstand ist es ge-
lungen, die Aufgaben auf viele Schultern zu verteilen. Sichtbar 
wurde das durch den nunmehr langen und gut besetzten Vor-
standstisch.

Auch inhaltlich konnte der neue Vorstand bereits deutliche 
Akzente setzen: So ließ Spartenleiter Matthias Falk Revue 
passieren, dass eine neue Geschäftsordnung verabschiedet 
worden ist, dass für die Förderung des Schiedsrichter-Teams 
Grundlagen gelegt worden sind, und dass mit der engeren 
Verzahnung von Förderverein Fußball und Sparte auch ein 
solideres finanzielles Fundament geschaffen worden ist. Ein 

besonderes Augenmerk gilt dabei auch der Pflege der Kontak-
te zu den sehr geschätzten langjährigen Sponsoren und der 
Gewinnung neuer Sponsoren. Nur so wird es möglich sein, 
die sehr wünschenswerte Qualifizierung von Jugendtrainern 
und Schiedsrichtern zu unterstützen und auszubauen.

Der neue Schwung hat sich bereits auf die Spartenmitglieder 
übertragen: Die Beteiligung am Stadionputz im vergangenen 
Sommer war schon ordentlich und der Einsatz bei der Reno-
vierung der Umkleideräume sehr beachtlich und das Ergebnis 
sehenswert. Die mit 46 anwesenden Spartenmitgliedern gute 
Beteiligung an der Sitzung, die lebhaften Redebeiträge und 
die harmonisch verlaufenden Wahlen runden den erfreulichen 
Eindruck ab.

Sparte und Vorstand scheinen gut gerüstet für die Herausfor-
derungen, die der Bau des Kunstrasenplatzes mit sich bringen 
wird und für die weiteren „Baustellen“, die es in einer lebendi-
gen, großen Sparte natürlich auch in vielen anderen Bereichen 
geben wird.

TSV Fußball
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Horst-Dobro-Gedächtnispokal / SG Großer Plöner See E3 – SVT Neumünster E2 3:2

Das erwartet spannende und mehrfach verschobene Spiel 
startete endlich am 2. April 2025 in Stadtheide. 

Pünktlich wurde um 17:30 Uhr angepfiffen, und bereits nach 
2 Minuten gingen die Plöner in Führung. Kurz vor der Halb-
zeitpause fiel der Ausgleich und eine Minute nach Wiederan-
pfiff das 2:1 für SVT Neumünster. Jetzt hieß es kämpfen und 
Moral zeigen. In der 32. Minute schaffte Plön dann den Aus-
gleich. Torchancen gab es jetzt auf beiden Seiten. In der 41. 
Minute zog ein Plöner Spieler aus der eigenen Hälfte ab und 
traf zum Endstand von 3:2. 

Mit viel Kampf wurden dann die letzten 9 Minuten überstan-
den. Dank der Unterstützung vieler Eltern und Zuschauer und 
einem super Catering mit Grillwurst und Getränken wurde 
das Pokalspiel gewonnen. Die SG Großer Plöner See feierte 
den Sieg und den Einzug ins Halbfinale kräftig.

Es geht am 30. April 2025 zu den Ostsee Kickern II nach Ga-
dendorf. Anstoß ist dort um 18:00 Uhr. 

Restaurant • PizzeriaRestaurant • Pizzeria

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!  |  04522 22 90  |  Öffnungszeiten Täglich ab 12 Uhr

ex
m
.S
H

TSV Fußball
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Sanierung Schiffsthalstadion

Schiffsthalstadion wird umfassend saniert – 
Ein Meilenstein für den Plöner Sport

Mit großer Freude durften wir vor einigen Wochen die Nach-
richt verkünden, dass unser heimisches Schiffsthalstadion 
umfassend saniert wird – ein lange ersehntes Projekt, das nun 
endlich Wirklichkeit wird.

Zunächst möchten wir uns herzlich bei der Plöner Stadtver-
waltung, ihren engagierten Mitarbeitenden, den politischen 
Parteien, die dieses Projekt in den vergangenen Jahren ge-
meinsam mit uns vorangetrieben haben, sowie beim Schul-
verband bedanken. Euer Einsatz fördert nicht nur den Sport in 
unserer Heimatstadt, sondern gestaltet auch aktiv die Zukunft 
der sportlichen Infrastruktur in Plön mit.

Seit einigen Wochen laufen die Bauarbeiten auf Hochtouren. 
Im Rahmen der Sanierung entsteht einer der modernsten 
Kunstrasenplätze – mikroplastikfrei, besonders nachhaltig 
und umweltbewusst gebaut. Ergänzt wird die Anlage durch 
eine neue Laufbahn sowie weitere zeitgemäße Elemente, die 
eine moderne Sportstätte auszeichnen.

bei allen Beteiligten groß. Auch wenn es aktuell noch keinen  
fixen Fertigstellungstermin gibt, hoffen wir, dass die Sanie-
rung bis zum Spätsommer abgeschlossen ist – sodass wir mit 
dem Spielbetrieb beginnen können.

Wir halten euch selbstverständlich über den weiteren Verlauf 
der Arbeiten auf dem Laufenden.

Euer TSV Plön

Die Arbeiten werden von der Firma Weitzel Sportstättenbau 
durchgeführt, die dank der günstigen Wetterlage im März 
hervorragend im Zeitplan liegt. Bereits jetzt sind viele Bau-
abschnitte abgeschlossen:

• Die Erdarbeiten sind nahezu beendet
• Die alte Laufbahn wurde vollständig abgetragen
• Das neue Entwässerungssystem ist bereits verlegt
• Weitere vorbereitende Maßnahmen sind ebenfalls erfolgt

Wir bitten alle Plöner Bürgerinnen und Bürger um Verständ-
nis für die vorübergehenden Einschränkungen rund um das 
Schiffsthalstadion. Die Vorfreude auf das Endergebnis ist 
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1.Herren schlagen den Tabellenführer
 
Moin zusammen,
 
seit dem durchaus emotionalen Hinspiel in Heikendorf gegen 
den TSV Barschalarm (Insider nennen sie auch TSV Schön-
berg) waren wir nicht mehr so angezündet wie am vergang- 
enen Donnerstag. Denn es wurde zur Neuauflage des Derbys 
gebeten - aber diesmal in unserem Wohnzimmer.
 
Nach der mehr als vermeidbaren Niederlage bei der FT  
Vorwärts Kiel kamen wir in einer langen Mannschaftssitzung 
zu dem Entschluss, dass unsere Außenbarschtellung von Spiel 
zu Spiel schlechter wurde. Wir wirkten schlichtweg unmoti-
viert und emotionslos.

Und gibt es einen besseren Anlass, sich emotional wieder 
hochzufahren, als gegen einen Gegner, der uns (um bei der 
anfänglichen Wohnzimmer-Metapher zu bleiben) schon vor 
dem Essen auf den Teppich kackt?

Übersetzt: es gehört zum guten Ton, dass man sich nicht in 
das Aufwärmprogramm des Gegners einmischt. Die Gäste ver-
weilten kurz vor dem Anpfiff bereits in der Kabine, also nutz-
ten wir den Platz und spielten Gegenstöße über das gesamte 
Feld. Wie es sich für einen guten Gast gehört, erschienen die 
Schönberger aber natürlich rechtzeitig und um uns beim Auf-
wärmen zu stören, barschierten sie natürlich genau durch die 
Mitte des Feldes in unseren Laufweg. Naja, wir verdrehten 
kurz die Augen und unser Barschtritt zum Dank erfolgte nach
dem Anpfiff.
 
Kennt ihr diese Szenen, in denen Profisportler oft vor laufen-
den Kameras sagen „ohne meine Fans wären wir gar nichts“? 
Seit diesem Spiel wissen wir, dass hinter dieser Floskel mehr 
steckt. Selbst unsere kleinen Jungs und Mädels aus den  
Jugendmannschaften haben neben unseren Ultras auf der  
Tribüne getrommelt und sich die Seele aus dem Leib gejubelt 
- Wahnsinn!

Wir wussten, dass uns wieder ein hartes Spiel erwarten wird 
und waren gut auf die Gäste eingestellt. Die Abwehr wird es 
entscheiden müssen. Nick hat beispielsweise bei der Arbeit 
gegen den Kreisläufer festgestellt, dass er mit seinen 1,90m 
bei ca 40kg das Dreifache seines eigenen Körpergewichts hal-
ten kann…immer und immer und immer wieder. 

Worauf will ich hinaus? Nahezu der gesamte Angriff soll-
te über den Kreis stattfinden, aber wir hielten gegen. Nicht 

nur spielerisch, sondern auch optisch: Rollo sieht mit seinem  
neuen Kurzbarschnitt hervorragend und gefährlich aus! Und 
aus dieser robusten Abwehr kamen dann auch die Gegenstö-
ße und die herausgespielten Tore aus dem Positionsangriff. 
Die Nicklichkeiten hielten sich in der ersten Halbzeit übrigens 
sehr in Grenzen. Es wirkte eher, als sei der Gegner mit seinem 
Frust über die eigene Leistung beschäftigt gewesen. Da trägt 
so ein verworfener Siebenmeter mit der Halbzeitsirene auch 
seinen Teil zu bei. Dank Bob gingen wir dann nämlich mit 
einem 20:15 in die Kabine.
 
In der zweiten Hälfte spielten wir erstmal weiter unseren Stie-
fel runter und vergrößerten den Vorsprung in der 41. Minute 
beim 25:18 sogar auf 7 Tore. Doch aus irgendeinem Grund 
wurde 10 Minuten später daraus plötzlich ein 28:27.

Während wir in den letzten 10 Minuten dann versuchten, viel 
Zeit von der Uhr zu nehmen, wollten die Gäste kurze, schnelle 
Angriffe (natürlich über den Kreis) abschließen. Dass man 
uns in der Crunchtime dann durch Theatralik als die Barsch-
geigen aussehen lassen wollte, können wir zwar nicht nach-
vollziehen. Doch die Zeitstrafe für Meckern gegen den  
Kollegen aus Schönberg war dann das Karma für unseren gu-
ten Einsatz. 

Wenn selbst Rollo im dritten eins-gegen-eins (gegen den 
gleichen Spieler…im gleichen Angriff…direkt nach dem Frei-
wurf…) mit hinter dem Rücken verschränkten Armen das 
Stürmerfoul holt, ist das definitiv guter Einsatz.

Eine Minute vor Ende (Spielstand 33:32) legten wir unsere 
grüne Karte und überlegten uns den Schlachtplan, um den 
Krimi zu beenden und die zwei Punkte zu holen. Ganz easy 
nahmen wir 20 Sekunden von der Uhr, bevor Nick den Ball in 
die Maschen haute und das 34:32 warf. Iwan durfte am Ende 
dann nochmal per Gegenstoß, bei dem er nochmal freundlich 
vom Gästetorwart im Kreis begrüßt wurde.

Zwischenzeitlich war es echt barscharf, aber am Ende gewin-
nen verdient mit 35:32 und feiern zurecht ausgelassen bei 
Trank und Speis gemeinsam mit den Fans den Derbysieg.
 
Nochmal einen riiiiiiesigen Dank an unsere lauten Fans auf 
der Tribüne! Danke für euren Support! Wie Bob es nach dem 
Spiel auch persönlich sagte: ohne euch hätte das hier weniger 
Spaß gemacht und wäre womöglich sogar anders ausgegan-
gen! Danke!
 
Eure 1. Herren
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Werde Handballschiedsrichter – 
wir brauchen dich!

Für die neue Saison 2025/26 suchen wir noch motivierte 
Schiedsrichter*innen, die Lust haben, Teil unseres Teams zu 
werden.

Ohne Schiedsrichter geht es nicht – unser geliebter Handball-
sport braucht euch!

Ob als Neueinsteiger*in oder mit Erfahrung – 
bei uns bist du herzlich willkommen. Wir bieten dir:

• eine tolle Gemeinschaft
• persönliche Begleitung auf deinem Weg
• individuelle Förderung
• die komplette Übernahme der Ausbildungskosten

Gerade im Jugendbereich macht die Aufgabe als Schiedsrich-
ter*in besonders viel Spaß. Du übernimmst Verantwortung, 
genießt hohes Ansehen – und kannst dir dabei sogar noch et-
was dazuverdienen.

Klingt gut? Dann melde dich bei uns!
handballvorstand-ploen@mail.de
Oder sprich uns oder deine Trainer*innen 
einfach beim nächsten Training an.

Wir freuen uns auf dich!

Danke an des beste Kampfgericht

Lieber Christian, lieber Ali, wir möchten uns auf diesem Weg 
ganz herzlich bei euch bedanken!

Ihr lebt das Ehrenamt wie kaum ein anderer im Verein – mit 
Herzblut, Zuverlässigkeit und großem Engagement. In einer 
Zeit, in der ehrenamtlicher Einsatz keine Selbstverständlich-
keit mehr ist, seid ihr echte Vorbilder.

Ihr seid immer da, wenn man euch braucht. Ihr bildet euch 
eigenständig weiter, übernehmt Verantwortung und seid das 
Rückgrat unseres Kampfgerichts. Ob Spiele der B-Jugend, A-
Jugend, der ersten oder zweiten Männermannschaft – ihr seid 
jedes Wochenende im Einsatz und sorgt für einen reibungs-
losen Ablauf.
Von 55 Heimspielen der genannten Mannschaften habt ihr 
uns bei sage und schreibe 54 Spielen begleitet und das Kampf-
gericht geführt – das ist Weltklasse und wahnsinnig zu gleich!
Ihr seid für uns unersetzlich und wir sind stolz, euch als Men-
schen in unseren Reihen zu haben.

Danke für alles, ihr beiden – es lebe der Sport mit euch!
Euer Pantherfamilie 
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Vize-Landesmeister! Was für eine Saison 
für unsere männliche A-Jugend

Was für eine ereignisreiche und mitreißende Spielzeit liegt 
hinter uns! Die Saison 2024/25 ist vorbei – und wir fragen 
uns: Was machen wir jetzt eigentlich an den Wochenenden 
ohne Handball? Aber der Reihe nach.
Nachdem wir in der Hinrunde der Oberliga – wie so oft – das 
erste Spiel verloren haben (wieder einmal in Kremperhei-
de: keine Backe, schlechte Anfahrt, eine eher ungemütliche 
Halle), haben wir uns danach souverän durch die Vorrunde 
gespielt. Ohne weiteren Punktverlust – das kann sich sehen 
lassen!

Dabei standen die Vorzeichen zu Saisonbeginn alles andere 
als gut: In der Quali zur Regionalliga scheiterten wir denk-
bar knapp – im Siebenmeterwerfen, um ein einziges Tor. Dazu 
kamen zwei bittere Verletzungen: Thore und Paul erlitten im 
vergangenen Frühsommer jeweils einen Kreuzbandriss. So 
starteten wir ohne etatmäßigen Kreisläufer und ohne unse-
re Abwehrmaschine und Stimmungskanone Paul in die neue 
Spielzeit. Umso höher ist die Vorrunden-Bilanz zu bewerten 
– und der Teamgeist war von Anfang an stark.

In der Meisterrunde zeigte sich dann wieder das altbekannte 
Muster: erstes Spiel auswärts, wieder verloren – diesmal in 
Flensburg, wieder ohne Backe, ohne Hallenuhr, ohne Tribü-
ne… aber wir ließen uns nicht beirren. Getreu dem Motto: 
„Nach Niederlagen kommt man stärker zurück“, starteten wir 
– trotz Grippewelle und nicht immer voller Kaderstärke – eine 
beeindruckende Siegesserie und zogen am Ende verdient ins 
Finale um die Landesmeisterschaft ein.

Das große Finale – 06.04.2025 in Bordesholm

Das Finale wurde auf „neutralem“ Boden in Bordesholm aus-
getragen – zumindest offiziell neutral, aber das sah vor Ort 
ganz anders aus. Voll motiviert gingen wir in dieses Spiel, das 
wir uns als Team so sehr gewünscht hatten. Man spürte von 
Beginn an: Wir wollten diesen Titel unbedingt.
Es entwickelte sich ein Spiel auf Augenhöhe – zur Halbzeit 
stand es 13:13. Leider konnten wir in der zweiten Hälfte nicht 
ganz an die Leistung aus den vorherigen Spielen anknüpfen 
und mussten uns am Ende geschlagen geben. Der Titel ging 
nicht mit nach Plön – schade, aber verdient. So ist eben der 
Sport.

Was bleibt?

Eine riesige Portion Stolz, Gänsehautmomente und unzählige 
Erinnerungen an eine Saison, die uns als Team und Gemein-
schaft enorm zusammengeschweißt hat.
Liebe Fans, Eltern, Geschwister, Großeltern, Freunde und Un-
terstützer: Ihr seid Weltklasse! Ohne euch wäre diese Saison 
nicht das geworden, was sie war. Ihr habt die Halle bei jedem 
Heimspiel zum Beben gebracht, habt uns auswärts unter-
stützt, Fahnen gebastelt, Plakate gemalt, zwei Busse für das 
Finale organisiert – ihr habt das „neutrale“ Spiel in Bordes-
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holm in ein echtes Heimspiel verwandelt. 250 lautstarke Blau-
Weiße auf der Tribüne – was für eine Stimmung! Wir bekom-
men beim Schreiben dieses Textes schon wieder Gänsehaut.
 
Ein großes Dankeschön an:

• Anni, unsere Fotografin – für jeden Moment, 
 den du festgehalten hast.

•  Falko, unseren Athletiktrainer – deine Einheiten waren 
 hart und teilweise nicht schön, aber sie haben uns 
 weitergebracht.

• Jenny für deine Verpflegung rund um die Heimspiele

• Dude und Ole für die Federführung an den Trommeln

• Unsere Trainer und Betreuer Lasse, Rollo, Falki und Marvin
 – danke für euren Einsatz und euren Glauben an uns.

• Unsere B-Jugend-Spieler, die uns in der Not unterstützt 
 haben: Erik, Ian, Till, Mads, Kjell, Witte und Klarmann – 
 ihr seid stark!

www.praxissellmann.de

Abschiede & Ausblicke

Leider heißt es auch Abschied nehmen:
Hannes, Matti, Lasse und EJ steigen altersbedingt in die  
Herren auf – viel Erfolg euch!
Emil und Sean wechseln zu neuen Vereinen – auch euch  
wünschen wir nur das Beste. Bleibt gesund, bleibt euch treu – 
und kommt bald mal wieder nach Hause.
Nach einer kurzen Osterpause starten wir schon bald wieder 
in die Vorbereitung für die neue Saison. Einige neue Gesichter 
haben wir bereits beim Training begrüßen dürfen – wir freuen 
uns auf die gemeinsame Zeit. Unsere Neuzugänge stellen wir 
euch bald noch ausführlich vor.
Am 15.06.2025 starten die Qualispiele zur Regionalliga. In 
welcher Form und welchem Modus? Keine Ahnung – wir las-
sen uns überraschen. Ob Regionalliga oder wieder Oberliga: 
Wir wollen weiter angreifen.
 
Was bleibt am Ende zu sagen?
OHNE EUCH – KEIN WIR.
Danke an alle Fans, Helfer, Eltern und Sponsoren. Danke, dass 
ihr das alles möglich macht. Gemeinsam sind wir stark – und 
wir freuen uns auf das, was kommt.

Eure männliche A-Jugend:
Lukas, Matti, Nick, Peer, Lasse, Emil, Sean, Lenard, EJ,  
Thorge, Paul, Thimon, Oskar, Timon, Tjorben und Hannes.
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Saisonrückblick 2024/25 & Ausblick auf die 
neue Spielzeit 2025/26

Nun ist die Saison schon wieder vorbei…
Traditionell endet unsere Handballsaison rund um Ostern – 
mit einer kleinen Ausnahme: Unsere 1. Herren hat nach den 
Ferien noch drei Spiele vor der Brust. Doch für alle anderen 
Panther-Teams heißt es jetzt: durchatmen, zurückblicken und 
dann mit frischer Energie nach vorne schauen.

Was für eine Saison liegt hinter uns!
Vom Minihandball bis zu den Herren-Teams hat sich unsere 
Handballsparte in der Saison 2024/25 wieder stark weiter-
entwickelt. Besonders im Jugendbereich dürfen wir uns über 
einen großen Zuwachs freuen – was zeigt: Handball lebt bei 
uns!
Wir sind stolz darauf, dass wir viele Jugendtrainer weiterbil-
den und mit Lizenzen ausstatten konnten – das ist ein ent-
scheidender Baustein für nachhaltige Entwicklung im Verein.
Denn wir verstehen uns als Handballfamilie – und das wird 
bei uns auch wirklich gelebt:
Volle Hallen bei Heimspielen, engagierte Eltern, die mit anpa-
cken, Kinder durch ganz Schleswig-Holstein fahren und mit-
fiebern, als wären sie selbst auf dem Feld – ihr alle seid das 
Herz des Vereins!
Danke an euch alle!

Ein besonderer Dank geht an:
• Alle Eltern, die ihren Kindern den Sport ermöglichen – egal 
 ob um 9 Uhr morgens in Gettorf oder 18 Uhr abends in 
 Melsdorf.
• Unsere Schiedsrichter, die mit Herzblut Woche für Woche 
 auf dem Feld stehen.
• Den Förderkreis, der so viele Wünsche unserer Kinder 
 möglich macht.
• Unsere Sponsoren, ohne deren Unterstützung dieser Sport 
 in dieser Form nicht möglich wäre.

Ein Blick in die Teams – was haben wir erlebt?

Minis & Maxis
Unsere Kleinsten haben die Turniere in vollen Zügen gemeis-
tert. Dank Jana und Ann-Kristin, die mit unglaublich viel Herz-
blut dabei sind, lernen die Kinder spielerisch die Grundlagen 
unseres Sports – und das mit Spaß, Bewegung und Teamgeist!
Männliche E-Jugend
Beide Teams haben ihre Saison überragend abgeschlossen:
Ein Team krönte sich zum Kreismeister, das zweite Team holte 
in der Parallelstaffel einen großartigen zweiten Platz – und es 
fehlte nur ein einziges Tor zum Titel.
Oli und Jana, ihr macht einen super Job!

Weibliche E-Jugend
Zu Beginn der Saison gab es einige Lehrstunden – aber das 
gehört dazu. In der zweiten Saisonhälfte platzte der Knoten: 
erste Siege, tolle Spiele und starke Entwicklung!
Bianca, danke für deinen Einsatz und deinen Glauben an die 
Mädels – weiter so!

Männliche D-Jugend
Unter Johann, Helge und David hat sich das Team stark ent-
wickelt, viele Spiele wurden positiv gestaltet – ein deutliches 
Zeichen für die gute Arbeit im Training.
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Weibliche D-Jugend
Was für ein Weg!
Vor zwei Jahren noch deutliche Niederlagen – nun der Sieg 
gegen den ungeschlagenen Tabellenführer mit +6 Toren im 
letzten Spiel.
Mirko und Andreas, ihr habt mit eurem Team etwas Großarti-
ges erreicht – ihr könnt stolz auf euch sein!
Erlebnis vor Ergebnis – das ist uns bei den jüngeren Teams 
besonders wichtig. Alle Kinder sind willkommen, im Vorder-
grund stehen Entwicklung, Gemeinschaft und Spaß am Spiel!

Männliche C-Jugend
Die Jungs haben einen riesigen Sprung gemacht.
In spannenden Spielen wurde deutlich, wie viel Potenzial in 
der Mannschaft steckt.
Ein großes Kompliment an Torben und Jörn, die selbst durch 
unsere Jugend gegangen sind und nun ihr Wissen an die 
nächste Generation weitergeben – echtes Panther-Blut!

Männliche B-Jugend
Ein Jahr der Entwicklung – mit vielen Spielern, die gerade erst 
aus der C-Jugend aufgestiegen sind oder sogar noch dort spie-
len dürften. Der körperliche Unterschied war spürbar, aber: 
Ihr habt Spiele mit 11 Toren Rückstand noch gedreht!
Marvin und Albert, ihr habt super Arbeit geleistet und ein 
Team geformt, das in der kommenden Saison angreifen wird!

Männliche A-Jugend
Über sie wurde bereits ausführlich berichtet: Vize-Landes-
meister! Eine beeindruckende Saison – mehr dazu auf der vor-
herigen Seite.

2. Herren
Meister & Aufsteiger in die Kreisliga!
Eine Truppe aus jungen Wilden und erfahrenen Spielern – ge-
nau diese Mischung hat es ausgemacht. Ihr habt euch den Er-
folg hart erarbeitet – Glückwunsch, Männer!
 
Wie geht’s weiter? – Ausblick auf 2025/26
Ab dem 01.06.2025 erfolgt vereinsintern der offizielle Saison-
übergang. Für alle Teams bedeutet das: neue Jahrgänge, neue 
Mannschaften, neue Chancen.
Teams mit Qualifikationsrunden sind bereits in neuer Kons-
tellation unterwegs.
Die neue Saison startet aufgrund der späten Sommerferien be-
reits Mitte bis Ende September 2025 – Vorbereitung, Turniere 
und Trainingslager laufen auf Hochtouren.

So starten wir in die neue Spielzeit:

• Minis & Maxis: Über 30 Kinder – wir werden mehrere 
 Teams stellen
• Männliche E-, D- und C-Jugend: Jeweils mindestens zwei 
 Teams – C1 will sich für die Oberliga SH qualifizieren
• Männliche B-Jugend: Ebenfalls mit Oberliga-Ambitionen 
 – Die Quali-Turniere finden voraussichtlich rund um den 
 01.07.2025 statt
• Männliche A-Jugend: Startet Mitte Juni mit der 
 Qualifikation zur Regionalliga oder ggf. Oberliga
• Mädchenhandball boomt! – Zur neuen Saison starten wir 
 mit je einem Team in der E-, D- und C-Jugend

Alle neuen Trainingszeiten und Trainer*innen findet ihr auf 
der nächsten Seite.
 
Zum Schluss:
Wir wünschen allen Mannschaften, Spielerinnen, Trainerin-
nen und Eltern einen erholsamen Sommer, tolle Turniere und 
viel Vorfreude auf die neue Saison.

Eure Handball-Vorstandschaft 
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NEU beim TSV Plön: 
Streetdance für Mädchen 
von 8–14 Jahren

Du liebst Musik, coole Moves und 
hast Spaß an Bewegung? Dann ist 
unser neues Streetdance-Angebot 
genau das Richtige für dich!

Was erwartet dich?

•  Tolle Choreos 
 zu angesagter Musik

• Verbesserung von 
 Koordination & Körpergefühl

• Mehr Selbstbewusstsein 
 & Ausdruck

• Und vor allem: 
 jede Menge Spaß!

Unsere erfahrene Trainerin Kaja 
zeigt euch coole Moves und bringt 
mit viel Energie und guter Laune 
Schwung in den Bewegungsraum!

Wann & Wo?
Montags, 16:15 – 17:15 Uhr
Bewegungsraum im Sportheim 
des TSV Plön

Keine Anmeldung nötig – 
komm einfach vorbei 
und mach mit!

Wir freuen uns auf alle tanz-
begeisterten Mädchen im Alter 
von 8 bis 14 Jahren.

Also: Sportsachen einpacken, 
Musik an – und los geht’s!
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Einfach  
dabei sein.

S 
Förde Sparkasse

Weil’s um mehr als Geld geht.
foerde-sparkasse.de

Wenn man sich auf eine gute     
Mannschaft verlassen kann. 
Wenn‘s um Geld geht, arbeiten Sie am 
besten mit unserem eingespielten 
Team Hand in Hand.

Förde Sparkasse und TSV Plön -       

immer ein gutes Team!


